
Antrag Nr. 22-O-01-0020
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Verkehrsberuhigung südliches Quartier Mitte (Grüne)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion von BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird gebeten, 
1. an Hessen Mobil heranzutreten, um eine Umstufung der Straßenklasse des Straßenabschnitts 
Schiersteiner Straße (östlich des Rings) – Adelheidstraße – Karlstraße von einer Kreisstraße auf 
eine Gemeindestraße zu erwirken. 
2. dem Ortsbeirat Vorschläge vorzulegen, wie die Wörthstraße zwischen Rheinstraße und 
Schiersteiner Straße verkehrsberuhigt werden kann. 

Begründung: 
Der Ortsbeirat strebt eine Verkehrsberuhigung des dichten Wohnquartiers an, das täglich unter 
anderem von vielen Schulkindern durchquert wird. Hierbei erweist sich vor allem die Kreisstraße 
K644, die direkt an der Grundschule Friedrich-Ludwig-Jahn-Schule entlangführt, als Hindernis. Bei 
einer Gemeindestraße sind mehr Spielräume für die Schaffung von verkehrlicher Sicherheit und 
letztlich Lebensqualität gegeben. Eine Umstufung ist zudem die Voraussetzung, um diese Straße 
zu einer Fahrradstraße auszubauen, wie vom Ortsbeirat gewünscht. 
Viele große und kleine Bürger:innen erleben überdies die Wörthstraße als eine vielbefahrene und 
nur schwer zu überquerende Straße. Tatsächlich wird sie von Autofahrenden gerne als 
Beschleunigungsstrecke auf dem Weg aus der Stadt heraus genutzt. Hier gilt es Lösungen zu 
entwickeln, die den Bedürfnissen der zahlreichen Anwohner:innen und Fußgänger:innen im 
Quartier mehr Gewicht geben.

Wiesbaden, 10.05.2022


